
AUSSCHREIBUNG 
 
 
Leipzig Cup 2009 
 
22.08.2009 – 23.08.2009  
 
 
Veranstalter:   Cospudener Yacht Club e.V. (CYC)  
  
Revier und Bahn(en):  Cospudener See (Leipzig / Markkleeberg)  
 
Wettfahrttage:   Samstag 22.08.2009 bis Sonntag 23.08.2009  

Anreise ist ab 21.08.2009, ab16.00 Uhr möglich  
 

Wettfahrtanzahl:   4 Wettfahrten  
 
1. Ankündigungssignal:  Samstag 22.08.2009 – 10:55 Uhr  
 
Letzte Startmöglichkeit:  Sonntag 23.08.2009 – 12:00 Uhr  
 
Bootsklassen:   505er, Contender, Katamaran (offen) 
 
Auszug aus den Segelanweisungen: 
 
 
1. ALLGEMEINES  
Der Leipzig-Cup wird vom Cospudener Yacht Club e.V. durchgeführt.  
 
 
2. REGELN  
Der Leipzig-Cup wird nach folgenden Regeln ausgesegelt:  
 a) Wettfahrtregeln (WR) der ISAF, neueste Ausgabe  
 b) Ordnungsvorschriften Regattasegeln des DSV, neueste Ausgabe  
 c) Ausschreibung und Segelanweisungen  
 d) Vom DSV bzw. der ISAF anerkannten Klassenvorschriften  
 
 
3. MESSBRIEFE  
 
Gültige Messbriefe oder bestätigte Kopien müssen in Ergänzung zur Regel 78 WR zur 
Verfügung der Wettfahrtleitung gehalten werden. Teilnehmende Boote müssen den 
Forderungen des Anhangs G der WR entsprechen.  



 
 
 
4. ERGÄNZUNG GEMÄSS WR  
 
a) In Ergänzung zu den WR – Regel 46 – muss bei Regatten der für die Führung eines 
Bootes Verantwortliche entweder einen gültigen DSV-Führerschein, 
Jüngstensegelschein, Sportsegelschein oder einen für das Fahrtgebiet 
vorgeschriebenen oder empfohlenen amtlichen, auch vom DSV im Auftrage des 
Bundesministeriums für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen ausgestellten und gültigen 
Führerschein besitzen. Von ausländischen Teilnehmern wird der entsprechende, in ihrem 
Landesverband gültige Befähigungsnachweis gefordert.  
 
b) Die Mannschaft muss die Zulassungsregeln der ISAF gemäß Regulation 19 erfüllen. Bei 
ausländischen Seglern / Seglerinnen ist die Mitgliedschaft in einem der ISAF 
angehörenden Verein durch dessen Bestätigung auf der Meldung nachzuweisen.  
 
c) Der Veranstalter und der mit der Durchführung beauftragte Verein haften nur in dem 
im Meldeformular dargelegten und anerkannten Umfang.  
 
d) Jeder Schiffsführer / jede Schiffsführerin ist für die richtige seemännische Führung 
seines / ihres Bootes in jeder Hinsicht selbst verantwortlich.  
 
e) Alle Segler / Seglerrinnen müssen während der Regatta Schwimmwesten mitführen.  
 
f) Es muss eine zum Schleppen des Bootes geeignete Leine an Bord sein.  
 
g) Die Wettfahrtleitung behält sich das Recht vor, Programmänderungen vorzunehmen. 
Sie werden am Schwarzen Brett im Regattabüro des CYC bis spätestens Uhr 19:00 
bekannt gegeben. Sie gelten ab dem folgenden Tag.  
 
h) Für jedes Boot muss eine Haftpflichtversicherung für Regatten vorhanden sein. Der 
Nachweis ist auf Verlangen dem CYC vorzulegen.  
 
 
5. MELDESTELLE  
Jana Weißbach, Asternweg 32, 04209 Leipzig, jana.weissbach@web.de,  
Fax: 0341-9831140 
 
 
6. MELDESCHLUSS  
Schriftliche Voranmeldung/ per mail bis 20.08.2009. persönliche Meldung u. Zahlung des 
Startgeldes am Sa. 22.08.09 ab 08.00 bis 9.55Uhr im Regatta-Büro des CYC. 
 
 
7. MELDEGELD  
505:  30,-€ inkl. Wertmarken im Wert von 10€ 
Kat:  30,-€ inkl. Wertmarken im Wert von 10€ 
Contender:   20,-€ inkl. Wertmarken im Wert von 10€ 



 
8. WERTUNG (PUNKTSYSTEM) 
Erfolgt nach Low-Point-System gemäß WR, Anhang A.  
 
 
9. PREISE  
Es werden Sachpreise für die vorderen Plätze verliehen. Alle Teilnehmer erhalten eine 
Urkunde.  
 
 
10. SEGELANWEISUNGEN  
Die Segelanweisungen hängen ab Freitag, den 21.08.2009 um 19:00 Uhr am Vereinsheim 
des CYC oder am CoffeeShop pressoway am Pier1 aus.  
 
 
11. UNTERKUNFT  
Stellplätze für Wohnmobile und Zelte mit/ohne Stromanschluss stehen nach 
Platzeinweisung in unmittelbarer Nähe des Clubgeländes des CYC zur Verfügung.  
Info unter: Telefon: +49 341 35651 11  
Hafenkontor: +49 341 3 56 51 12 Fax: +49 341 3 56 51 29 eMail: info@cospuden.de  
Hotelzimmer in Leipzig oder Markkleeberg finden Sie z.B. unter:  
www.hrs.de, www.leipzig.de sowie www.markkleeberg.de   
 
12. DOPING  
Es gelten die Anti-Doping Bestimmungen der ISAF gem. Anhang 3 Regel 21. Mit der 
Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der Sportler / die Sportlerin diese 
Bestimmungen an!  
Es können stichprobenartig Dopingkontrollen durchgeführt werden.  
 
 
13. SONSTIGES 
Am Samstag besteht die Möglichkeit, im pressoway am Pier1 ein feines Frühstück zu 
erhalten. Tagsüber bis in den abend wird es feine Grillspezialitäten geben.  
Am abend wird eine fröhliche Seglerparty direkt vor dem pressoway stattfinden.  
Am Sonntagmittag wird ein Imbiss bereitgehalten. Essenbons sind bei der 
Wettfahrtleitung erhältlich.  Alle teilnehmer erhalten vergünstigte Preise  im pressoway 
coffee am Pier1. 
 

HAFTUNGSAUSCHLUSS 
 
Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt 
teilzunehmen oder sie fortzusetzen, liegt allein bei ihm, er übernimmt insoweit auch die 
Verantwortung für seine Mannschaft. Der Bootsführer ist für die Eignung und das richtige 
seemännische Verhalten seiner Crew sowie für die Eignung und den verkehrssicheren 
Zustand des gemeldeten Bootes verantwortlich.  
 
Der Veranstalter ist berechtigt, in Fällen höherer Gewalt oder aufgrund behördlicher 
Anordnungen oder aus Sicherheitsgründen, Änderungen in der Durchführung der 
Veranstaltung vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen. In diesen Fällen besteht  



 
 
 
 
 
 
keine Schadenersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer, sofern 
der Veranstalter die Änderung oder Absage nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig 
herbeigeführt hat.  
 
Eine Haftung des Veranstalters, gleich aus welchem Rechtsgrund, für Sach- und 
Vermögensschäden jeder Art und deren Folgen, die dem Teilnehmer während oder im 
Zusammenhang mit der Teilnahme an der Veranstaltung durch ein Verhalten des 
Veranstalters, seiner Vertreter, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten entstehen, ist bei der 
Verletzung von Pflichten, die nicht Haupt-/bzw. vertragswesentliche Pflichten 
(Kardinalpflichten) sind, beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurden. Bei der Verletzung von Kardinalpflichten ist die Haftung des 
Veranstalters in Fällen einfacher Fahrlässigkeit beschränkt auf vorhersehbare, 
typischerweise eintretende Schäden. Soweit die Schadenersatzhaftung des 
Veranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehmer von der 
persönlichen Schadenersatzhaftung auch die Angestellten - Arbeitnehmer und 
Mitarbeiter - Vertreter, Erfüllungsgehilfen, Sponsoren und Personen, die Schlepp-, 
Sicherungs-, oder Bergungsfahrzeuge bereitstellen, führen oder bei deren Einsatz 
behilflich sind, sowie auch alle anderen Personen, denen im Zusammenhang mit der 
Durchführung der Veranstaltung ein Auftrag erteilt worden ist.  
 
Die gültigen Wettfahrtregeln der ISAF, die Ordnungsvorschriften Regattasegeln und das 
Verbandsrecht des DSV, die Klassenvorschriften sowie die Vorschriften der 
Ausschreibung und Segelanweisung sind einzuhalten und werden ausdrücklich 
anerkannt.  
____________________________________________________________________________________ 

Anmeldung zum Leipzig-Cup  22.-23.09.2009 

Steuermann/Steuerfrau 

Name:    Vorname:   Verein:  Unterschrift: 

Anschrift: 

Mail: 

Vorschoter/Vorschoterin 

Name:   Vorname:   Verein:  Unterschrift: 

Anschrift: 


